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Deutſches Reich

Infolge ſeiner Ernennung zum Oberpräſidenten iſt wie der
Hannov Kur meldet Herr Dr v Bennigſen aus dem

Provinzial Wahlcomite der national liberalen Partei aus
eſchieden auch wird der Herr Oberpräſident an der am90 September ſtattfindenden Landesverſammlung nicht theil

nehmen Se Excellenz wird jedoch wie bereits mitgetheilt
worden iſt ein Reichstagsmandat für den 18 Wahlkreis wieder
annehmen

Seit der Rückkehr des Herrn v Bennigſen nach Han
nover ſcheint dem Hann Kür ein Licht über die Bedeutung
der Ernennung Bennigſens h zu ſein Jn An
knüpfung an die wahren Thatſachen nicht entſprechende Mel
dung des Frankf Journals wonach der Kaiſer die Abſicht
gehabt habe ſich Herrn v Bennigſen für die Unterzeichnung
des Aufrufs für die Stöcker Miſſion dankbar zu erweiſen
ſchreibt der Hann Kur Wer den Anſpruch erhebt ein
politiſch denkender Mann zu ſein der ſollte wiſſen daß in
einem Staate wie Preußen niemand zu einer hohen ver
antwortungsvollen Stellung berufen wird um Parteipolitik zu
treiben wie etwa ein Präfekt in Frankreich oder ein Gou
verneur in Amerika Jeder preußiſche Staatsbeamte muß ſich
ſeiner Pflicht bewußt ſein ſein Amt ohne Anſehen der Perſon
zu verwalten Und man erweiſt dem Beamten einen ſchlechten
Dienſt dem man nachpreiſt er ſei berufen um die Vertreter
einer anderen politiſchen Meinung zu verfolgen Das wider
ſpricht auch durchaus den Grundſätzen welche unſere Partei
immer hochgehalten hat Jndirekt wird damit auch die
Köln Ztg desavouirt die in der Berufung Bennigſens

zum Oberpräſidenten einen Schlag gegen die Welfen ſehen
wollte

Nach der Deutſchen Volkswirthſchaftl Korreſp
drückt ſich in der Ernennung des Herrn v Bennigſen zum
Oberpräſidenten aus daß von jener Umkehr in wirthſchaft
licher und ſozialreformatoriſcher Hinſicht von welcher der
Linksradikalismus immer noch träumt keine Rede ſein wird
Dieſer Umſtand könne nicht ohne Einfluß auf das Verhalten
der Nationalliberalen in beiden Punkten bleiben denn ſie
können ihren in ein ſolches Staatsamt berufenen Führer kaum
durch eine entgegengeſetzte Stellung dementiren wenn ſie nicht
etwa riskiren wollen ihren Parteiverband zu löſen M a
Nach der Ernennung des Herrn v Bennigſen zum Ober
präſidenten müſſen die Nationalliberalen in allen Fragen nach
dem Willen der Regierung u a auch für er höhte Ge
treidezölle ſtimmen oder aus der nationalliberalen Fraktion
ausſcheiden Bekanntlich hat Herr v Bennigſen noch in der
letzten Seſſion des Reichstags die Erhöhung der Getreidezölle
wenigſtens im Schooße der Fraktion energiſch bekämpft und im
Plenum mit einem großen Theile der Fraktion gegen dieſelbe
geſtimmt Nach der Anſicht der D V welche die
Norddeutſche ſich anzueignen ſcheint würde Herr v Bennigſen

als Oberpräſident verpflichtet ſein in Zukunft für höhere
Getreidezölle zu ſtimmen

Wie die Weſerztg vernimmt hat die Bremer Handels
kammer beſchloſſen für den Fall daß der Kaiſer aus Anlaß
ſeiner Theiknahme an den Fkottenübungen die Stadt Bremen
durch ſeinen Beſuch auszeichnen ſollte perſönlich durch das
Präſidium eine Einladung an Se Majeſtät zu richten ein Feſt
wie es dereinſt zu Ehren des verewigten Kaiſers Wilhelm in der
Börſe gefeiert worden iſt annehmen zu wollen

Halle den 7 September
Der Jnnungs Ausſchuß hielt geſtern abend im Prinz

Karl eine außerordentliche Gefammtſitzung der auch ein Ver
treter der königl Regierung zu Merſeburg Hr Reg Aſſeſſor
Scheliha Decernent für Jnnungsweſen beiwohnte Nach
Bekanntgebung des Einladungsſchreibens des Hauptausſchuſſes
der vereinigten Fachverbände Deutſchlands und der 15 Punkte
umfaſſenden Tagesordnung des von demſelben nach Berlin be
rufenen 2 Deutſchen Jnnungstages wurde dieBeſchickung deſſelben
einſtimmig beſchloſſen und als Abgeordneter Hr K Zander ge
wählt Freiwillig werden den Ausſchuß daſelbſt noch ferner ver
treten die Herren Fleiſchermſtr Möbuß und Malermſtr
Franzen Hr Malermſtr Zander berichtete ſodann als Vor
ſitzender des Schulausſchuſſes über die jetzige Lage der Fort
bildungsſchule Gewerbl Zeichenſchule und Fachſchulen innerhalb
der Jnnungen Die eingeforderten Berichte lieferten ein ſchätzens
werthes Bild von der Entwickelung des hieſigen gewerblichen
Schulweſens Von den annähernd 1000 Mitgliedern des Jnnungs
ausſchuſſes beſuchen etwa 500 Schüler jene Schulen Nur eine
Jnnung hat bis jetzt den Schnulbeſuch obligatoriſch eingeführt die
übrigen machen den Beſuch vom eigenen Triebe der Lehrlinge
abhängig aber es tritt die Meinung immer mehr hervor daß die
Zwangsbeſtimmung bezüglich des Schulbeſuchs ſich empfehle
Einige Jnnungen ſind mit der Vorbereitung eigener ſolcher
Schulen beſchäftigt der Schulausſchuß geht dabei mit
geeigneten Rathſchlägen zur Hand wird f Z beim
Magiſtrat auch um Gewährung beſonderer Vergünſtignngen
für die Schüler der Jnnungen einkommen Schließlich
wurde der Wunſch zum Ausdruck gebracht daß die
Mittheilungen über das Schulweſen begleitet von bezüglichen
Wünſchen der Jnnungen eingehend ſchriftlich eingeſandt werden
möchten Der Hr Regierungsvertreter gab der Befriedigung über
die feſtgeſtellten Ergebniſſe und die rege Betheiligung aller
Junungen an dem gewerblichen Schulweſen Ausdruck und
ermunterte zu weiterem Streben da der Ausbau des Schul
weſens das erſte Fundament der Jnnungen bilden müſſe welche
die Gewährung ber Rechte der 88 100e und t nachſuchen Auch die
Regierung wünſche Berichte über das Schulweſen Die mit den
Rechten des S 100e ausgeſtatteten hieſigen Jnnungen haben in
letzter Zeit öfter Veranlaſſung genommen beim Magiſtrat bezw
der Polizeiverwaltung gegen Nichtinnungsmitglieder vorzugehen
welche unbefugterweiſe Lehrlinge angenommen hätten Die be
züglichen Anträge ſind von Erfolg geweſen theils ſind die betr
Gewerbetreibenden der Jnnung beigetreten theils haben ſie die
Lehrlinge entlaſſen Es wurde für zweckmäßig erachtet daß jene
Eingaben durch ein auf die geſetzlichen Strafbeſtimmungen hin
weiſendes Formular einheitlich geſchehen möchten und die Benutzung
ſolcher Formulare wird zum Beſchluß erhoben Nach Erkenntniß
des Oberlandesgerichts zu Naumburg darf bekanntlich kein Ge
werbetreibender den Titel Meiſter führen ſobald er einer
Jnnung nicht angehört oder eine Meiſterprüfung abgelegt hat
der unbefugte Gebrauch des Meiſtertitels iſt nach s 128 8 der
Gew Ord unter Strafe geſtellt Der Jnnungsausſchuß erachtet
ür ſeine Aufgade ſeinen Mitgliedern die Rechte der aus
chließlichen Führung des Meiſtertitels zu wahren und auf An

trag der ber Jnnungen ſoll gegen diejenigen Gewerbetreibenden
vorgegangen werden die ſich den Meiſtertitel beilegen ohne dazu
befugt zu ſein Zu bezüglichen Eingaben an die Amksanwaltſchaft
jollen ebenfalls einheitliche Formulare benutzt werden Solche
von den Jnnungen anzuſtellende Klagen ſollen zunächſt dein
Hnnungsausſchuſſe eingereicht werden
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SF 55 ,F 7iſel ſchen Schwankes Der liebe Onkel einen
ſehr heitern Abend wozu ſowohl das muntere Stück wie das
Spiel der Darſteller ihr Theil beitrugen Bekannt iſt der

ſich ergebenden Verwickelungen und geſchickter Löſung derſelben
noch ſtets ſeiner Wirkung ſicher Daß man manche Unwahr
ſcheinlichkeiten bezüglich der Handlung mit in den Kauf nehmen
muß liegt in der Natur des Schwankes Ueber die Aufführung
iſt im emeinen Lobendes zu bemerken namentlich bildeten die
Damen Alma Hohlfeld als junge Pfarrersgattin Linareumann als deren j genbſiche Verwandte und Klara
Rot hé als Köchin Lotte leßtere zwei beſonders durch gewinnende
Lebhaftigkeit ausgezeichnet ein anmuthiges Dreiblatt Sehr gut
als Landpfarrer Hellberg der mit einer Lüge die Eiferſucht ſeiner
Gattin und ſeiner jungen Nichte nebſt drohendem Unheil herauf
beſchwört war Otto Wendt wirkſam unterſtützt vom Darſteller
des Küſter Hänfling Ludwig Wüpper letzterer nur für das
Alter ſeines Rollencharakters etwas zu behend Jn der Titelrolle
bot Hugo Fiſcher als Rath Zornbock Gerkörperung der
Scheinheiligthuerei eine ſehr anſprechende Leiſtung und Auguſt
Groſſfe als Förſter Eichmann Verlobter der Pfarrersnichte
bemühte ſich ſeine kleine Rolle wirkungsvoll dem Geſammtſpiel
anzupaſſen Am wenigſten befriedigend war Oskar Klein als
Kellner Karlemännchen Bräutigam der Pfarrköchin unwirkſam
geſtaltete ſich das Erſcheinen der Waiſe Amanda aus Berlin
die ewig anf der Suche nach ihrem lieben Onkel begriffen die
draſtiſche Löſung des Knotens u hat Tilli Rothé
ſchien wenig gewandt zur Dürchführung dieſer Rolle Jm übrigen
zeigten ſich die Zuſchauer ſehr heiter geſtimmt und befriedigt
für hübſche Unterhaltung in den Zwiſchenakten ſorgte die Kapelle
durch Gartenkonzert Erwähnt ſei ſchließlich ein lange bemerkter
Uebelſtand das Freibren nen mehrerer Gasflammen der
Rampenbeleuchtung wirkt ſtörend auf die Zuſchauer

Jn geſtriger Monatsverſammlung des Ornithologiſchen
Central Vereins für Sachſen und Thüringen wurden die
von dem zur Vorbereitung der nächſtjährigen Ausſtellung
niedergeſetzten Ausſchuſſe gemachten Vorſchläge insbeſondere die
Wahl der Tage 16 17 und 18 März gutgeheißen

Ein zu einer 10wöchigen Uebung beim hieſigen Regiment
eingezogener Arbeiter aus Giebichenſtein hat ſich ſeit Sonntag
aus der Kaſerne entfernt und iſt bis jetzt zu ſeinem Truppentheil
nicht zurückgekehrt Am Ufer der Saale bei Giebichenſtein fand
man eine Soldatenmütze und ein Seitengewehr welche Gegen
ſtände dem Betreffenden gehörten Ob Selbſtmord oder
Fahnenflucht vorliegt ſteht noch nicht feſt

Erheblich verletzt wurde geſtern ein Arbeiter aus Giebichen
ſtein in die königl Klinik eingeliefert und daſelbſt aufgenommen
Der Mann war in einer hieſigen Paraffinfabrik verunglückt in
dem er beim Verlaſſen eines Paraffinkeſſels durch Abgleiten der
Leiter auf den Rand des Keſſels zu ſitzen kam und eine Zer
reißung edler Theile des Körpers erlitt Jn der Schmiedſtraße
wurde heute vormittag der 3 Jahre alte Sohn eines Arbeiters
als er ſpielend mit anderen Kindern ſich auf dem Straßendamme
befand von einem vorüberfahrenden Ochſengeſchirr erfaßt und
über den rechten Oberſchenkel gefahren Außer einem Bruche des
letzteren erlitt der Knabe noch Verletzungen des Kopfes und
Rückens Den Führer des Geſchirrs ſoll keine Schuld an dem
Unfalle treffen

Geſtern abend kurz nach 11 Uhr entſtand in einer Tiſchler

n Sirtgria hegten gab es geſtern mit der Vorſteltung

des Kne

Schwank von vorjährigen und noch früheren Aufführungen alſoet neu lideß mit ſei iſchen jalt ſeinen aus
Verheimlichungen und dadurch hetdeigeſüheten i ändniſſen
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überholte ied machte ſich ſcharf genugBach s Kantatenmuſik iſt durchaus u die Chöre a
ktiven li Geiſt aus der zu allen Zeiten diee ändel verräth in jedem Zug den

ramatiker der gewonnene Au ſchwung iſt geradezu überwä tigend
und reißt alles mit ſich fort was ein fühlend Herz im Buſen
trägt Stellen wie der Schlußchor Als er war vom Anbeginn
jeßt und immerdar werden in ihrem großartigen muſikaliſchen
Aufbau für alle Zeiten unerreichbar bleiben Und dabei wird
alles mit den einfachſten Mitteln erreicht es iſt ganz bewunderns
werth Mit wunderbarem Spürſinn mit feinſtem künſtleriſchem
Takt hat Rob Franz die drei Kompoſitionen in ein modernes
Gewand gekleidet und doch kann man es kaum modern nennen
Stünden Bach und Händel heute aus ihren Gräbern auf ſo
würden ſie ſich keineswegs den Fortſchritten der modernen Zeit
verſchließen und an ihren Werken ſicher jene Erweiterungsar
vornehmen die jetzt Rob Franz vorgenommen hat Könnten die
beiden Heröen aber einen Blick auf die Arbeit des letzteren werf
ſie würden ſicher dann ruhig ſich wieder niederlegen der We
aber vorher verkünden anders und beſſer hätten wir es auch
nicht gemacht Nicht der ſtarre Buchſtabenglaube ſondern der
Geiſt iſt es der lebendig macht und dieſen Geiſt den Geiſt der
großen Klaſſiker zeigt uns R Franz in jeder Note ſeiner Be
ärbeitungen die für alle Zeiten das Muſterbild ſein werden wie
man das große Alte der Nachwelt verſtändlich mitzutheilen hat
Das muſikaliſch Werthvollſte am Konzert war die Betheiligung
des Chores Ich bin als Leipziger ſicher mit verwöhnten An
ſprüchen nach Halle gekommen aber die Leiſtung der Sing
Akademie hat mich trotzdem überraſcht Eine Fülle herrlichen
Materials iſt hier vereinigt namentlich die Frauenſtimmen ſind
von hervorragender Schönheit und großer muſikaliſcher y
keit Fein und lebendig gingen alle auf die Winke des Kape
meiſters ein und brachten Steigerungen von großem Glanze
zuſtande Die Soliſten litten unter der mangelhaften Akuſtik
der Kirche die treffliche berliner Altiſtin Frl Huhn
e in Deſſau ſo berechtigtes Aufſehen erregte kam kaum
zur Geltung ebenſowenig Hr Hauptſtein während das
mächtige Organ des Hrn Rolle ſiegreich allen Schwierig
keiten trotzte Eine nicht genannte Dame ſang recht tapfer
in der zweiten Kantate Wer da glaubet und getauft wird
und Frl Huhn das Choral Duett das aber unter den Unſicher
heiten der Orcheſterbegleitung ſehr litt Für das Orcheſter war
die Aufſtellung mitten im Chor gewählt ſodaß ſich das Streich
orcheſter bis zu dem Pulte des Dirigenten herunterzieht Jir
dieſe Aufſtellung bedarf es einer ſehr ſtarken Beſetzung der
Streicher ſonſt wird die e dyrch den Chor ver
hindert Sehr ſchön dixigirte Hr Reubke s Ganze ohne
einige kleine Unfälle verhüten zu können ausgezeichnet war die
friſche Temponahme Ueberall da wo der Dirigent ſeine eigenſte
Arbeit die Chöre zeigen konnte feierte er wahre Triumphe
Das äußerſt zahlreiche Publikum nahm das Konzert mit Freuden
entgegen und empfing auch die von Wer Geh Rath Fricke
mitgetheilte Kunde von der theilnehmenden Depeſche des Kaiſers
mit aufrichtiger Genugthuung

M Krauſe

Die von der Geſchäftsleitung zuſammengeſtellte und gedruckt
ausgegebene Theilnehmerliſte führt in 756 Nummern 761
Perſonen auf davon ſind 229 in Halle wohnhaft während die
übrigen 527 von auswärts theilweiſe aus weiter Ferne hierher
gekommen waren Nach Angabe der Theilnehmerliſte ſind folwerkſtatt in der Thorſtraße ein kleiner Brand der glücklicher

weiſe bald bemerkt und von den Bewohnern gelöſcht wurde Jn
der Werkſtatt war bis abends 10 Uhr gearbeitet worden es
e ſomit Fahrläſſigkeit die Urſache des Brandes geweſen

zu ſein e eVon einem Laſtgeſchirr wurde geſtern in der Thorſtraße ein
Gaskandelaber um gefahren

Einem Studenten der geſtern nachmittag auf den Gimritzer
Wieſen ein Mittagſchläfchen hielt wurde währenddem die Uhr
geſtohlen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Hauptblatte und in der 1 Beilage dieſer Nr

Vom Guſtav Adolf Feſt
Als Nachklang zu den mit der heutigen Ausfahrt nach Eisleben

abſchließenden ſchönen Guſtav Adolf Tagen ſei hier der geſtern
ſchon erwähnte poetiſche Trinkſpruch wiedergegeben den Pfarrer
W ck Zürich bei dem Feſtmahl im Stadtſchützenhaufe
ausbrachte

An der Saale hellem Strande An der Saale hellem Strande
in der tauſendjähr gen Francke s hehre Stiftung ſteht

t Stadt ſie lehrt uns wie Gottvertrauen
tagen frendig wir als Gäſte kann mit kleinen Mitteln bauen
zeugend wieviel hundert Aeſte wie ſie wachſen durch Gebet
Guſtav Adolf s Eiche hat

Von der Saale hellem Strande
An der Saale hellem Strande fliegt in manches Land zugleich

feſtigt neu ſich nnſer Muth Canſtein s Bibel Luther s
Halles Vorbild giebt uns ErbeStärke glaubenſtärkend daß ſie werbe
zu dem heil gen Liebeswerke Jünger an für Gottes Reich
das auf Gottes Namen ruht

Ander Saale hellemStrande
deutlich uns zu Ohren ſchallt s
draußen ſchon an Halle s Thoren
aus der Arbeit der Halloren

Jhr ſollt ſein der Erde Salz

An der Saale hellem Strande
ſtrömt ein Quell der Wiſſenſchaft
gießt ſeit bald 200 Jahren
in das Herz der Jünglings

ſchaaren
reich Begeiſterung und Kraft

Ander SaalehellemStrande
mancher Name leuchtet dort

Au der Saale hellem Strande
ſchallt ein mächt ges Hallelujah

Dank ſei Händel Halle s
Sohne

bis hinauf zu Gottes Throne
Soli deo gloria

Halle an der Saale Strande
bleibt uns ein geweihter Ort
lehrt uns glauben lieben loben
treu ſein unſerm Herren droben
durch die Zeit und ewig fort

Halle an der Saale Strande
blüh in 1090 Jahren noch

Name Seiner großen Männer denketeinen will ich jetzt nur nennen deſſen auch was uns es ſchenket
einen den wix alle kennen bringt ihm laut ein donnernd
Tholuck s Glaube leuchtet fort Hoch

Geiſtliche Muſikaufführung der Sing Akademie
Der in den letzten Tagen in unſerer Stadt vereint geweſenen

42 Hauptverſammlung des Evangeliſchen Vereins der Guſtav
Adolf Stiftung wurde auch eine ſchöne muſikaliſche Huldigun
dargebracht Hr Muſikdirektor Reubke führte geſtern mi
ſeinem trefflichen Chor zwei Bach ſche Kantaten und das Jubilate
von Händel auf So werthvoll dieſe Kompoſitionen an ſich ſind
vertrugen ſie doch kaum dieſe Nebeneinanderſtellung weil ſie zugleichgeartet ſind und jede künſtleriſche Abwechſehung illuſoriſch

machten Die eine der Kantaten als Anfangsſtück das Händel ſche
Jubilate am Schluß dazwiſchen einige angemeſſene Solonummern
für Orgel und an mit dieſer Anordnung hätte man alle
Monotonie beſeitigt Sehr intereſſant war von der nicht mehr
zu ändernden Wahl u n die Nebeneinanderſtellung Bach sund Händel s in ziemlich g ichgearteten Kompoſitionen auch das
Jubilate kann man recht gut unter der tung Kantate unter
bringen Jch bekenne mich ohne Scheu als fanatiſcher Anhänger

gende 405 Ortſchaften vertreten

Alkersleben Alten b Deſſau Altenburg Altenplathow Altzau
b Neuſalz Amensdorf b Güſten Angsſtedt Schwarzburg
Anhalt Schleſien Annaberg Annaburg Ansbach Arendsdorf
b Frankfurt a Arneburg Artern Arzberg Aſch Oeſterreich
Aſchersleben Auguſtusburg Axien

Bachra Barby Bedra Beichlingen Beltewitz Kr DelitzſchBennſtedt Berkau b Bismarck Berlin Bernburg Betau
b Torgau Beudnitz b Jena Beyernaumburg Biala b Bielitz
Galizien Bielitz Bielefeld Biendorf Birkenwerder Bitterfeld
Blankenburg Bleicherode Bonn Borgfeld b Bremen Bott
mannsdorf Brachſtedt Bradford England Brandenburg a
Branderoda b Mücheln Bräunroda Braunsdorf b Mücheln

t Breslau Buchheim Altenburg Budapeſt Burg
Magdeburg

Carweſee b Fehrbellin Cernilov i Böhmen Chemnitz Clingen
e b Merſeburg Corbetha b Delitz Creisfeld Creypau

röllwitz
Dachrieden i Th Danzig Darmſtadt Deohomiſchel Oeſterreich

Schleſien Dechtow Delitzſch Deſſau Dietz a Lahn Dingelſtedt
Döbernitz b Delitzſch Döcklitz b Querfurt Dölkau Dobergaſt
Domnitz Dresden DroſaAnhalt Düſſeldorf

Eckartsberga Eilenburg Eisdorf Eisleben Elgersburg Ellrich
d 38bach Wärtentberg Erdeborn Ermsleben Etzdorf Etz

eben
Farsleben Flemmingen Frankfurt a Frankleben Freien

beſſingen Frauenwald
Gardelegen Gefell Gehofen Gehren Genf Gera Gerſtewitz

Giebichenſtein Gimmritz Gleina b Querfurt Glindow GnetſchEommern Gonna b Sangerhaufen Göppin Würtemberg Gors
dorf Goszmar b Sonnenwalde Goszmar b Luckau Gotha
Göthewitz Göttingen Grabow Gräfenhainchen Greiz Greußen
Grimma Gröbitz Großballhauſen Gr Göhren Großgörſchen
Großjena Gr Kraußnick Großkugel Großmühlingen Gr Quen

b Halberſtadt Gr Wanzer Gr Wölkau Grüna Grüningen
uhrau
Haina Sachſ Meiningen Halle Hamburg Hannover Hars

leben Hartha b Waldheim Harz a Harzburg Hayn Heck
lingen Anhalt Heiligenthal Herbſtleben Herne Weſtfalen
Herrmannſtadt Hettſtedt Hildesheim un Hinte b Emden
Höhnſtedt Hohenheida b Leipzig Hohenlohe Hohenthurm Hoher
Petersberg Hohlſtedt b Sangerhauſen Holleben Hoppenſtedt
b Oſterwieck Horburg b Schkeudißz HoJmmighauſen i Waldeck Jrxleben Säroslau Jena Jüden
berg b Gräfenhainchen Jeßſtedt

Kalbe a Milde Kalbe a Saale Kamburg Karlsruhe Koſe
Katharinenau Kelbra Keuſchberg Kettenbach Keutſchen Ki
Kirchberg i Kitſcher i Klein Breſſel KleinEichſtedt
Kleinmühlingen Klettenbach b Erfurt Koblenz Köln a Rh
Königslutter Könnern Körner b Mühlhauf öſelitz Anhalh
Koßdorf Köthen Kretzſchau Krippehna Kroſigk Kroſſen a
Kühnhauſen Kupferberg i Schl ß

Langendensbach Langenroda Langewieſen Laucha a Lauch
ma b Belgern Lauſigk Lebendorf pin Laſſe Braun

chweig Leuna Liebſtadl Liederſtadt Lindenau Leigzig Lißdorf
b Eckartsberga Löbejün Löbnitz Lohurg Löſien b Merſeburg
Luckenwalde Lübeck Lützen

Magdeburg Mainz Markröhlitz Mehmke Meiningen MBahn v hein a d Peetgen n t
ilow itteledlau oderwiMücheln Münſter Weſtfalen Muſchwi an
Naumburg Naundorf b Schmiedebe Negelſtedt idenNeidſchütz reinigen Neumarkt b Mücheln dte

Neuſtrelitz Niederbeuna b Merſebur Niederclobicau i dere

e Niemberg Nikoltſchitz in Mähren Nietleben Nordhaufen
uſſeObereichſtedt Obermöllern Oberſchützen iOldenburg Oechlitz b h nen t Jnacc ig

nienburg Oſtramonda b Kölleda r
Padligar Pauſitzſch Pehritzſ dorf Petersrodaheim Pilſen Pißdorf Wirt Röhchan Plaudig b Kbetr



Pobles b Weißenſels Pöſigk Pohla Poſen Poksdam Prelouci
Böhmen Prenzlau Pretſch a Elbe Prießnitz Pyritz
Quellendorf Querfurt Queſtenberg Quet z
Radegaſt Radewell Raguhn Reichenberg i Böhmen Reins

dorſ Reinſtedt Reudnitz b on Reupzig Roben b GeraRodersdorf b Wegeleben Roldisleben bach Rottelsdorf
Rybnick in Ober Schleſien

Saarlouis Sand in Baden Scharrachbergheim in ElſaßSchirmer Schkeitbar Schkeuditz Schkortleben b Weißenfels
Schleswig Schlettau Schlieben b Herzberg Schmiedehauſen bei
Kamburg Schneidlingen Schnellroda Schochwitz Schollehne
Schönberg b Herrmannſtadt Schönefeld Schulpforta Schwane
berg Schwenda d Stollberg Schwertz Schwetz in Weſtprenßen
Sennewitz Sennowitz in Böhmen Seraing in Belgien Serkowit
b Radebeul Sernow b Jüterbog Seyda Silbitz a Petersberg
Sorau Spergan b Corbetha Speyer Spickendorf Sprottau
Stadlo in Galizien Steckberg b Suhl Stedten Stettin Steutz
Se f r S wen b Oſterwyk Straubing

umsdorf Stuttgart Suhl 2er b d ine Teſchen Teuchern Trieſtewitz
illeda Torgau Trotha Tübin genUdine Stalle Uechteritz übvſt Sanſittz St Ulrich b Mücheln

Ummmendorf b Eisleben
eſta b Dürrenberg Zateh
ählitz Walbe Uendorf Naſſau Watzendorf Weban bei
ninöiſſen Welbsleben Weimar Wendhauſen WeinheimWehen Wennungen b Freyburg rkleitz Wernburg

Wiederau Wien Wiesbaden Wildſchütz Wilhelmshaven Witten
berg Witzleden SchwarzburgSondershauſen Wolferoda Wolff
leben Wolmirſtedt Woltersdorf Wülknitz Würm b Pforzheim
WurzenZehrre in Ober Schleſien Zeuchtel in Mähren Zerbſt Zeng
feld Zipſendorf Zörbig Zöſchen Zſchokau Zernitz Zweimen

Univerſitäts Nachrichten
Heidelberg Geh Rath Prof D Kopp hier feierte dieſer

Tage die fünfzigſte Wiederkehr des Tages an dem er an der
Unſverſität Marburg den Doktortitel ünd die yenig legendi er
halten Der beliebte Lehrer beging das Feſt im engſten Familien
kreiſe zu Freiburg

Gerichtsverhandlungen
Halle 7 Sept Jn geſtriger Sitzung der 3 Ferien

Strafkammer des kgl Landgerichts wurde u a folgendes
verhandelt Bei einem Verſuche ſich die Kunſt des Cigarren
rauchens anzueignen wie dies den Erforderniſſen augehender
Staatsbürger entſpricht war der 14 jährige Muſikerlehrling Karl
Lüdecke hier aus Bernkaſtel gebürtig in die Lage gekommen
ſich einer fahrläfſigen Brandſtiftung ſchuldig zu machen
was ihn unter Anklage gebracht Geſtändig hatte er am 24 Juni
d J auf dem Wege nach Gertitz bei Delitzſch ſich mit einem
Genoſſen etwa 10 Schritt von einem Strohdiemen auf umher
geſtreutes Stroh gelagert und einen feinen Glimmſtengel an
zuzünden verſucht wobei das dazu verwendete brennende Streich
hölzchen den angehenden Raucher an die Jer gebrannt wes
halb er es von ſich geworfen Das brennende Hölzchen war in
umherliegendes Stroh gefallen hatte dies angezündet und die
Flammen hatten dann auch den Strohdiemen ergriffen der da
durch zerſtört worden Die Jugend des Angeklagten ſein Ge
ſtändniß und ſeine bisherige Unbeſcholtenheit ließen eine milde
Beurtheilung zu ded war die kgl Staatsanwaltſchaft der An
ſicht daß ein bloßer Verweis nicht genüge und auch eine Geld
ſtrafe nicht angemeſſen erſcheine ſondern eine Gefängnißſtrafe die
auf 3 Tage zu bemeſſen Der Gerichtshof erkannte auf 2 Tage
Gefängniß wobei bemerkt wurde daß als erwieſen anzunehmen
daß der Angeklagte bei Begehung ſeiner That die zur Erkenntniß
ihrer Strafbarkeit erforderliche Einſicht beſeſſen Ein
unbeſonnener Jugendſtreich hatte den 13jährigen Knaben

Frahe S D hier unter Anklage wegen ſchweren Diebſtahls ge
racht
rammarkt aus einer verſchloſſenen Bude des Handelsmauns
chöne aus Berlin 10 Meſſer entwendet zu haben und zwar in

Gemeinſchaft mit einer andern nicht ermittelten Perſon Der
Angeklagte gab dies zu mit der Erklärung daß ihn ein fremder
Mann aufgefordert aus jener Bude die vorn mit Leinwand ver
ſchloſſen geweſen jene Meſſer herauszuholen wofür ihm der
Mann 1 M verſprochen habe Die Leinwandplane ſei vielfach
zerriſſen geweſen und von dem fremden Manne auseinander
gezogen worden ſodaß man von unten hatte hindurchkriechen
können Nach dem Herausholen der Meſſer iſt der
Budenbeſißer gekommen und hat dem Burſchen ſeine Bente
wieder abgenommen Nach dieſem Beweisergebniß ward nur
einfacher Diebſtahl angenommen und die Strafe gelind auf 3 Tage
Gefängniß feſtgeſetzt Beantragt war 1 Woche n geſtriger
Schöffengerichtsſitzung wurde u a folgendes ver
handelt Eine Schlägerei in der Nacht vom 22 April

Sonntag zum Montag vor einem hieſigen Vergnügungslokale
hatte für zwei Betheiligte üble Folgen gehabt für den Kutſcher
H Grunicke hier aus Deutleben gebürtig 28 Jahre alt aber
noch nebenbei eine Anklage wegen vorſätzlicher Körperverletzung
verübt mittels gefährlichen Werkzeugs Jn jener Nacht war Gr
nebſt andern Perſonen aus dem betr Lokale gewieſen worden
als dort Lärm entſtanden und hatte dann draußen ein
Meſſer gezogen und gedroht jeden der ihm zu nahe
komme niederſtechen zu wollen Jm Saale hatte der
Fachverein der Schneider ein Ballvergnügen gehabt draußen
im Getümmel aber war dem Grunicke der Arbeiter Aſch
ger wider Willen nahe gekommen indem er von anderen ge
ſtoßen worden und da hat ihn der Angeklagte mit einem Meſſer
in den Leib geſtochen ſodaß der Verletzte 14 Wochen in ärztlicher
Behandlung hat zubringen müſſen Wohl noch ſchlimmer iſt es
dann Grunicke ſelbſt ergangen auf den eine Anzahl unermittelter
Perſonen losgeſchlagen mit ſolcher Wirkung daß er außer anderen
Verletzungen einen Schädelbruch erlitten wovon er noch jetzt nicht
ganz hergeſtellt Der Angeklagte ließ den Eiuwand der Noth
wehr erheben doch wurde dies nicht als erwieſen angenommen
ſondern uunr daß Gr gereizt worden was als mildernd in
Betracht kam Gebrauch des Meſſers in ſolch gefährlicher Weiſe
wie vorliegenden Falls geſchehen erſchien als erſchwerender
Umſtand weshalb der Gerichtshof auf 3 Monate Gefängniß er
kannte gegenüber dem Antrage der kgl Staatsanwaltſchaft der auf
2 Monate gelautet

VW m

Provinzial Nachrichten
O Nordhauſen 6 Sept Der Kreistag des Kreiſes

GSrafſchaft Hohnſtein beſchloß in ſeiner heute hier ab
gehaltenen Sitzung u a vom nächſten Jahre ab für Einkommen
von weniger als 420 M keinen Kreis Kommunalſteuer Zuſchlag
von der Klaſſenſteuer zu erheben

Eisleben 6 Sept Am 2 d in ſpäter Abendſtunde
vernahm ein hieſiger Polizeibeamter gelegentlich eines Dienſt
gznge auf der Landwehr hier plötzlich ein lautes und heftigeseinen und Klagen einer e und kam noch

m ein junges unbeſcholtenes Mädchen das in einem
in der Nähe belegenen Lokal zum Tanze und eben auf dem
Nachhauſewege begriffen geweſen war aus den Händen eines
ſchon mehrfach traften hieſigen Lumpenhändlers zu befreien
welcher das Mädchen verfolgt ü berf allen und bereits zur Erde
niedergeriſſen hatte um es zu mißhandeln Als der Arbeiter
K aus Vallerode am 4 d abends gegen 8 Uhr auf dein Wege
von Kloſtermansfeld nach Mansfeld am Schloßberge vorbeikam
wurde er unerwartet von dem Arbeiter P aus Mansfeld über
fallen Der Wegelagerer entriß ihm ohne weiteres ſeinen Geh
ſtock und mißhandelte ihn damit durch wuchtige Schläge auf den
Kopf und ins Geſicht dermaßen daß K mit Wunden bedeckt iſt

Beſchuldigt war er am 29 April auf hieſigem Vieh und

CElingen 6 Sept Jn bvoriger Woche wurde ein hieſigerge iſt ſeiner Tochter wegen Verdachts ſchweren Ver
brechens gegen die Sittlichkeit verhaftet Jn der Unterſuchung

t ſich der weitere Verdacht ergeben daß die vlötzlich geſtorbenen
ider der beiden Töchter des Mannes nicht eines natürlichen

Todes geſtorben ſind Auf Veraulaſſung der Staatsanwaltſchaft
u Erfurt wurden geſtern die Leichen der Kinder wieder ausgegraben
on einem vor zwei Jahren beerdigten Kinde das gleich nach

der Geburt geſtorben war nur noch ein Häufchen Aſche vor
nden dagegen konnte an der Leiche eines vor einem halbenVhre verſtorbenen halbjährigen Kindes die Leichenöffnung vor

genommen werden Es ſollen Anzeichen vorhanden geweſen ſein
daß das Kind erſtickt iſt ung

o Vermiſchtes
Der Kaiſer t vor einigen Tagen einer Gymnaſtiker

geſellſchaft zum Wohlthäter geworden Dieſelbe befand ſich in
Gütergotz bei Potsdam exiſtenzlos weil der Direktor ſeinen Ge
werbeſchein der zwar für das Deutſche Reich lautete nicht auf
den Regierungsbezirk er ausgedehnt erhalten konnte Der
Mann hatte vergeblich bei dem Re un derte geltend

gemacht daß er acht Kinder und eine Frau die ſich in geſegnetenUmſtänden befinde zu ernähren hätte und zwei Gehilfen bezahlen
müſſe In ſeiner troſtloſen Lage kam der Mann auf den Ge
danken ſich direkt an den Kaiſer zu wenden und er hatte auch

wirklich das Glück bis zum Marmorpalais zu gelangen wo er
ſein Geſuch abgab und im Vorzimmer wartend etwa folgende
Worte gehürt hat Es iſt wieder eine e die man noch nichtkennt der Mann iſt in ſeinem Rechte D t der Zeit wird man
ſchon dahinterkommen Der Erfolg des Bittgeſuches war dann

ihnen Gymnaſtiker am Abend ein Schreiben erhielt ſich am
nächſten Morgen um 8 Uhr im Regierungsgebäude behufs Aus
dehnung ſeines Wandergewerbeſcheins auf den Potsdamer Re
gierungsbezirk einzufinden

Ein deutſches Kraukenhaus in San Remo Wir
erhalten einen Aufruf zur Gründung eines deutſchen Kranken
hauſes in San Remo in welchem unbemittelte ebenſo wie be
mittelte Kranke deutſcher Nationalität aber auch ſoweit es der
Raum geſtatten wird Angehörige anderer Nationen ohne Unter
ſchied der Religion Aufnahnie nud e finden können Sobald
die nöthigen Miktel vorhänden ſind ſollen die Kranken vorerſt
in einem gemietheten Hauſe untergebracht werden Ein paſſendes

ius umgeben von großem Garten iſt bereits für den ſpäteren
au ins Auge gefaßt Die erſten Einrichtungskoſten ſind auf

etwa 4000 Fres zu veranſchlagen welche ebenſo wie die jährlichen
Unterhaltungskoſten des Hauſes ſoweit ſie nicht durch zahlungs
fähige Kranke ſelbſt gedeckt werden können durch freundliche
Spenden ſollen zuſammengebracht werden chon Kaiſer

t hat einen namhaften Betrag für dieſes Krankenhaus
ewilligt
H Perſonalnachricht Jn Lübeck ſtarb am 6 d der in

weiteren Kreiſen bekannte Paſtor emer A Curtius in einem
Alter von 84 Jahren Der Verſtorbene ſtand während ſeiner
Studienzeit in Berlin in vertraulichem Verkehr mit Schleier

macher und Neander welch letzterer auch die Vorrede zu einer
von Curtius geſchriebenen Abhandlung über die Abfaſfungszeit des
erſten Briefes Pauli an Thimotheus verfaßt hat

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
T Dortmunde Union Alle bisher in die Oeffentlichkeit gelangten
e über den Abſchluß können auch auf Zuverläſſigkeit keinen Anſpruch machen

und es ſind demnach e alle auf ſolche Ziffern aufgebauten Dividenden
berechnungen hinfällig ie die Nat Ztg vernimmt dürften diejenigen
Schätzungen welche eine Dividende von 2 Proz in Ausſicht nehmen der Wahr
heit am nächſten kommen denn wenn auch die Geſellſchaft im vergangenen
Jahre mit gütem Erfolge gearbeitet hat ſo liegt doch verwaltungsſeitig die Ab
ſicht vor lieber durch möglichſt große Abſchreibungen und Reſerveſtellungen die
Lage der Geſellſchaft weiter zu befeſtigen als vorübergehend hohe Divrdende
auszuſchütten

Aktien Brauerei Moabit Die Verwaltung theilt mit Der Ge
nan unſerer Brauerei iſt zufriedenſtellend Angeſichts der vom vorjährigen

Abſchluß herrührenden Unterbilanz wird jedoch eine Dividende in dieſem Jahre
noch nicht vertheilt werden können

Görlitzer Aktien Geſellſchaft für Eiſenbahnbedarf Die den
Erwartungen nicht völlig entſprechende Dividende von 7 Proz wird damit
erklärt daß auf das bulgariſche Geſchäft das noch immer nicht ganz beglichen
iſt 75,000 M in Reſerve geſtellt wurden

Roſitzer Zuckerfabritk Aktien Geſellſchaft Jn einer kürzlich
ſtattgefündenen Sitzung des Aufſichtsrathes wurden über die Ergebniſſe der ab
gelaufenen drei Quartale des laufenden Betriebsjahres ſehr günſtige Berichte
erſtattet Das Unternehmen hat ſich in jeder Beziehung befriedigend entwickelt
und es e heute ſchon feſt daß die Dividende des laufenden Geſchäftsjahres
die vorjährige weit übertreffen wird

Die Hannover Braunſchweigiſche
rungs Geſellſchaft welche auch in dieſem Jahre eine Steigerung ihrer
Verſicherungsſumme erfahren hat ſieht wiederum einem günſtigen Abſchluſſe
entgegen obwohl die Zahl ihrer S elſchäden nicht unerheblich war Der Durch
ſchnittsbeitrag auf 100 M Verſicherungsſumme wird ſich auf 61 bis 62 Pf
ſtellen da der nach dem jetzigen Geſchäftsſtande für 100 M Beitragsſumme

n chreibende Beitrag von etwa 64 Pf ſich bis zu 52 Pf herabmindern
würde

Hagelſchäden Verſiche

Gründ ungen
Unter dieſer Ueberſchrift veröffentlicht die Voſſ Ztg folgende

beherzigenswerthe eDurch die Gründungen iſt das Problem der Goldmacherei gelöſt

worden Am 4 Sept wurden Kaufaufträge auf die Aktien der
Oberſchleſiſchen PortlandCementfabrik angenommen ſie liefen ſo
reichlich ein daß alle Anmeldungen bis einſchließlich 499,000 P
gar nicht und alle anderen nur mit je 1000 M berückſichtigt
würden Der vorgeſtrige Kurs war 142,00 geſtern Mittwoch
wurde derſelbe auf 166 Proz in die Höhe geſchnellt Auf 2,200,006
M Aktienkapital ergiebt das ein Aufgeld von 1,453,000 von
welchem dem Verkäufer des Unternehmens die Hälfte zufallen
würde weil er 1,100,000 M Aktien in Zahlung erhalten hatte
Der Proſpekt ſagt der Jahresgewinun dürfte nach Berückſichtigung der üblichen Abſchreibungen 230,000 bis 240,000 M er
reichen Von demſelben müſſen aber die Ausſtattung des Reſerve
fonds und die Tantièmen abgeſetzt werden Wird die Dividende
mit 10 Proz veranſchlagt dann würde guf den Kurswerth von
166,00 Proz ein Ertrag von rund 6 Proz bleiben und dieſer
Satz erſcheint zu niedrig Daß die Gründungen von Cement
fabriken zur Ueberproduktion und dieſe zu einem Preisdrucke
führen iſt nicht zweifelhaft Die in den Monaten Januar Juli
d J ſtattgehabte MehrEinfuhr von Cement in Deutſchland
11,258 Ctr oder 5,21 Proz und die Minder Ausfuhr aus

Deutſchland 217,128 Ctr oder 9,24 Proz ſprechen überdies
für eine bereits gegenüber dem Auslande ſtattgehabte Verſchiebung
der Preisverhältniſſe Allerdings ſind die Kurſe der Aktien
anderer Cementfabriken in ſolchem Grade in die Höhe getrieben
worden daß die neue Ausgabe wenn wirklich 10 Proz Dividende

gerohit werden noch billig erſcheint Gegenüber den 1887er
ividenden und zu den Mittwoch Kurſen geben Adler 1,87

Proz und Oppelner Cement 2,58 Proz Ertrag Dieſe Zahlen
beweiſen nur daß auf dem Jnduſtrieaktienmarkte ſchwere
Ausſchreitungen bereits ſtattgefunden haben Ab
geſehen davon iſt ein innerhalb 48 Stunden entſtandenes Aufgeld
von 66 Proz zwei Drittheile des Aktienkapitals eine ſo abnorme
Erſcheinung daß wir berechtigt ſind den Gewinn von 1,453,000
M mit der Gold macherei auf eine Stufe zu ſtellen nur mit
dem Unterſchiede daß die Echtheit dieſes Goldes nicht ohne
weiteres zugeſtanden werden kann weil jede Reaktion einen be
deutenden Theil dieſes Aufgeldes abſolviren würde Dann würde

Frage aufgeworfen werden müſſen Wer trägt den
Verlu

Verlooſungen
Heſterreich Ungariſche Franzoſen 4prozentige Gold

Prioritäten Die nächſte Ziehung findet am 1 Okt ſtatt Gegen
d Kursverluſt von eiwa 2 Proz b der Auslooſung übernimmtoben Blutverluſt agfart hat und das Bewußtſein verlor

a wurde ihm das Nafenbein zerſchlagen Verſicherung für eine Prämie vön 3 Pf auf 100 V

h

o 01490 Landſch Ctr Pfdbr 10350

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Dombrowka 7 Sept Der Kaiſer traf heute früh

4 Uhr 21 Min mittels Sonderzuges auf dem
feſtlich geſchmückten Bahnhofe in Begleitung des
Chefs des Militärkabinets des Kriegsminiſters
des Chefs des Generalſtabes und der dienſt
thuenden General Adjutanten ein Zur Be
grüßung waren anweſend der kommandirende
General v Meerſcheidt Hülleſem ſowie die Spitzen
der Civil und Militärbehörden Nach kurzem
Aufenthalte erfolgte um 5 Uhr unter den be
geiſterten Hochrufen der zahlreichen Menge die
Abfahrt nach dem Manöverfelde bei Konarzewo

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 7 Sept 1 Uhr 56 Min nachm

Fonds Vörſe
108,25 Deutſche Bank 175,5010430 Berliner Handelsgeſellſch 180 25

107,70 Laurahütte 13940104,80 Dorkmunder Union St P 92,75
Oeſterreichiſche Kreditakt s

49 Reichsanleihe
32 V do490 Preuß Konf Anl

3 d d

h Ruff 1877er Anleihe 101,75
400 do 1880er do 84,10

do 1884er do 99,00
Darmſtädter Bank 168,40 Ruſſiſche Noten 207,00

Tendenz ſchwach
Die Kurſe zu 6 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Getreide Vörſe
Weizen Sept Okt 187,00 Nov Dez 18950 ſehr feſt
Roggen Sept Okt 157,50 Nov Dez 161,00 feſtSept Okt 133,25 Nov Dez 133,09 feſt

züböl Sept Okt 57,50 April Mai 56,59 günſtig
Spiritus 70er Waare loco 34,50 Sept Okt 33,79 Nov

Dez 34,70 G0er Waare loco 54,20 Sept Okt 53,40
verſteuerter Sept Okt 98,29 feſt

Petroleum laufd Monat 24,80 nächſten Mon 24,90 geſchäftslos

Von der Fondsbörſe Der Börſenbeſuch war heute
etwas ſtärker als geſtern das Geſchäft blieb aber erheblich hinter
der geſtrigen Ausdehnung zurück auch war die Tendenz weniger
günſtig da verſchiedene Meldungen welche den Abſchluß des
internationalen Schienenkartells in Zweifel zogen die Haltung
der Montanwerthe ungünſtig beeinflußten und die Kurſe
der leitenden Werthe dieſes Gebietes in rückläufige Bewegung
brachten Gleichzeitig trat ein ſtärkeres Angebot für Ruſſiſche
Noten ein die ſehr erheblich nachgeben mußten Die Ruſſiſchen
Anleihen konnten ſich bei ſehr geringen Umſätzen nahezu auf
dem geſtrigen Stande behaupten Die anderen ausländiſchen
Rentenpapiere waren ganz unbegchtet Ungariſche Goldrente
wurde durch Offerten öſterreichiſchen Urſprungs gedrückt
Die Bankaktien namentlich Darmſtädter Bank Berliner Handels

geſellſchaft und Oeſterreichiſche Kreditaktien ſetzten ſehr feſt ein und
wurden ziemlich lebhaft gehandelt dieſelben konnten ihren hohen
Anfangskurs jedoch nicht aufrecht erhalten Die inländiſchen fowie die
Schweizeriſchen Bahnen erfuhren nur wenig Umſätze und geringe
Aenderungen dagegen waren Franzoſen und Lombarden bei gut
behaupteten Kurſen angeregt WarſchauWiener wurden billiger
abgegeben Prinz Henry Bahn und Anmſterdam Rotterdamer
waren dagegen gefragt

Von der Produktenbörſe Am Getreidemarkte vollzogen
ſich nur ganz nominelle Umſätze da des jüdiſchen Feſttages
halber die Zahl der Theilnehmer ſich bedeutend herabgemindert
hatte die Tendenz charakteriſirte ſich dennoch als ſehr feſt da
aus dem Auslande anregende Berichte vorlagen Eine
geringe Nachfrage genügte ſchon die Preiſe welche aber nur als
nominell zu betrachten ſind weiter in die Höhe zu bringen dies
gilt namentlich für Weizen Roggen folgte wegen des Rück
ganges des Rubelkurſes in etwas ſchwerfälliger Weiſe Rüböl
war gefragt insbeſondere auf ſpätere Termine die ſich weſentlich
höher ſtellten Spiritus nahm bei kleinem Handel eine feſtere
Haltung an und notirte etwas höher

157,25
Gotthardbahn 135,40
Oſtpreußiſche Südbahn 116,40
Diskonto Kommandit 229,00

Halleſcher Zuckerbericht vom 7 Septeinber

Roh zucker Die letzte Woche verlief ebenfalls geſchäftslos
da die Jnhaber der wenigen Reſtläger ſich nicht zu einem Ver
kauf entſchließen konnten Wie verlautet werden die Fabriken

h Bezirks meiſt erſt Ende September ihren Betrieb auf
nehmen

Raffinirter Zucker Jn der Lage des Artikels iſt eine
Aenderung gegen die Vorwoche nicht eingetreten und beſchränkte
ſich das Angebot auf Offerten aus zweiter Hand

Heutige Notirungen
Rohzucker

Granulatedzucker einſchl M
Kruyſtauzucker einſchl über

O II er r n 2Kornzucker 96 h ausſchl
Rendement 92

do 88 o J rNachprodukte 759 Rendem ausſchl

Raffinirter Zucker
Bei Poſten aus erſter Hand

Naſfinade ffein ausſchl M
O fe in I 58,50Melis ffein

do mittelWürfelzucker I einſchl Kiſte ehe
PatentWürfel 62,00 62,50Gep Raſunade einſchl 567,00

o o 77Gem Melis 54,50 55,00do do IIFarin
Melaſſe zur Entzuckerung ausſchl Tonne M 5,49 6,20

do für Brennereien 4,00 5,20Die Prelſe verſtehen ſich für 100 kg franko
Emil Funcke Co Geyer Schmidt Bernh KomnickEberb Mencke Nachf Nabde Stein Friedrich Schubert

Seiffert Kloſe

Nachrichten des Standesauts Giebichenſtein
6 Sept Auſgeboten Der prakt Arzt Dr med F W Rammeltund D E Stole Brunnenſtr 23 und Duebilchurg

Geboren Dem Portier G A P Kaſper eine T Auguſtſtr
Bankhaus Karl Neuburger Berlin e Straße Nr 13 die Dem Keſſelſchied H P A Achilles ein S Leopoldſtr 32

do do 102,00 Franzoſen 8,10400 ne gWptblbr 102,50 Lombarden 47,25
LübeckBüch Eiſ A 169,25 Galizier 88,10Mainuz Ludt hater 107,75 Ruſſiſche Südweſtbahn 68,40
Marienburg Mlawkaer 71,25 49 Oeſterr Goldrente 92,75
Mecklb Frdr Franzb 49 Ungariſche do 84,50
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Halle a den 6 Sepkember 1888

Zeige hierdurch ganz ergebenſt an daß mit heukigem TageDie Wormver Brauerschule r Dorocheenſtraße Nr 14
1805 gegründet von P Lehmann

P P

tische und theoretische Lehranstalt innt den nächsten Winter Cursusa 1 November a e er Se sendet nur auf Wunsch Ecke der Anhalterſtraße gegenüber dem Parkbad p
Worms a Rh Die Direction ür di d Winterzeft in in und ausländisechen Vabrii ein mit Nenheiten für die herannahende Herbst unMathildenstrasse 10 Lehmann Helbig en reich ansgeſtatletes

Ausverkauf Tuchlager
Durch Nenvermiethung ſind wir gezwungen die erſte Etage unſer zur Anfertigung feinerer Herrengarderoben

Lager bis 1 Oktober zu räumen und da vorausſichtlich unſer Neubau 5 Ab arou Nuftrz Il d dürfen Sie ſorgfältigſti i deadſichtigen folgende S eröffnek habe Bei Bedarf bitte mich mit Jhren ſchätzbaren Aufträgen beehren zu wollen und dürfen Sie ſorgfältigſtervor Mitte November nicht bezogen werden kann ſe beabſichtig und preiswertheſter Bedienung ſtets verſichert ſein Hochachtungsvoll

meidermeisterWaaren ſchleunigſt ſpottbillig auszuverkaufen

Schreibzenge Bauchſervire VBauch EHeagr E Se
ti ſch e alontiſ äje Blume uti ſ e eJourualmappen Garderoben uHandtuchhalter große Photographie S r Thurm s Bestaurant

Rahmen Schultorniſter Schultaſchen zum jetzigen Kram und Viehmarkte
Gewürzſchräuke Mehl und Salzfäſſer 2fes Zelt von der Turnhalle
lackirte Kaffeebrekter Porzellan Vaſen h

und Figuren e e e e e e e S e Se S 7 z S W S e S e e e eEin groſzer Poſten 22 7 J S en O S J Jweiße ſchwarze u farbige Fächer S9 z e e S e 16 9714 a 0 4vom vorigen Jahre
ämmtliche Artikel bedeutend unterm Preiſe Sonnabend den 8 September 1888Der liebe Onkel

e Schwank in 4 Akten

S on Wyge e Auf dem Roßplatze
Nur auf Kurze Zeit l Theater Florieux

Zum ersten Male hier e
Gaſtſpiel des einzig

h X

empfehlen den Herren Wiederverkäufern zuerſtaunlich billigen Sabrikpreiſen S

Große Ulrichſtraße 53

Vorſtellung
phänomenalen Koloſſal

Von Donnerstag

II Rang 1 II Rang 60

S

e e

S S e Abends 8 Uhru e S menſchenS ab gänzlich neue
Gallerie 30 Kinder bis 10 J

e 2 S S mit täglich abwechAh

n S e W e Aufſtellung

e e
Wir bitten von uns Preisverzeichniß über Glaswaaren zu verlangen e

e ges Sperrſitz 1 I u II RangAlbin Paul Simon
Markt 15 Marktſchloßbevorſtehenden großen Jahrmarht

Meinen Freunden Gönnern Und einem hochgeehrten Publikum die er
gebene Mittheilung daß ich auf dem Roßplatze einen mit allem Comfort der
Neuzeit entſprechend hergeſtellten

Reſtaurations Puvillon
errichtet habe und in demſelben wie bekannt mit vorzüglichen Speiſen und
Getränken aufwarte
Speciagalitäüät Ccht Spaniſche Weine vom Faß à Pfiff 25 Pfg

Unnnterbrochenes Concert einer renommirten Kapelle
Hochachtungsvoll 4 r OSeF

prachtvolle CoftumeBöhmiſche Bierhalle

Gasthot zum alten Schwan en berren nteret tete b nnei
Große Steinſtraße 30 Nähe des Roßmarktes S Auftreten des vielfach prämiirten Velocipediſten Paares e

hält dem verehrten Publikum ſeine beſteingerichteten Loralitäten empfohlen SLogirzimmer zu Livilen Preiſen Gutes Eſſen gute Biere und Weine S r Leonce und MHme Tolfa

ſchwerſter Mann der Gegen
wart 439 Pfd ſchwer

bekannt durch die Leipz
Jlluſtr Zeitung Schorer s

Familienblatt u ſ w
in ſeinen großartigen herku
liſchen Tändeleien und als
Pauline vom Vallet

Die ganze deutſche und
ausländiſche Preſſe J

ſchreibt Naucke exiſtirt
nur einmal auf der Welt
wer Naucke nicht geſehen
hat Nichts geſehen

Außerdem Auftreten
des vielfach preisgekrönten
Jongleurs und Equilibriſten S

Mr Leonce
unter Aſſiſtenz der

MIme Lolla
Großartige Leiſtungen Hochelegante Ansſtattung

a G o
eine große

auf der Welt lebenden

W ſeindem Programm

Eintrittspreiſe Sperrſitz 1,50

die Hälfte Alles Nähere Zettel
und Plakate

a e
Reſtaurant z Schützenhalle

arkt 33
Sonnabend den S September

Schlachtefeſt wöuer
Kreſſes Reſtaurant

Viktoriaplatz 1
S Heute Sonnabend

SchlachtefestFrüh 8 Uhr Wellfleiſch

Gecse s Restauration
Sonnabend v früh an Pökelknochen

ſwianin ein van
Alter Markt 32

Somend Schlachtefeſt
früh 9 Uhr Wellfleiſch

Um geneigten Zuſpruch bittet W Köhler S Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfaug präciſe S Uhr S II ſüg gndon Nolläz m Entree Reſervirter Platz Saal 60 4 Billets im Vor Il J l lh verkauf Reſerv Platz 80 Saal 50 ſind zu haben in den SNähe f s Große i g Du S Mittelſtraße 17des Sinn r S CLigarrenhandlungen der Herren Späerling Leipzigerſtr, Stein l Sonnabend Abend HähuchenAnusdes Marktes Or l al Taberna Klausſtraßze7 S brecher Jasper Am Markt und Geiſtſtr, und Franz S Rlſpielen Hah
Speeialiität span Landweine halbſüfz à Glas 30 Pf X Beceen Leipziger Thor eLtr gl von 125 5 ab a Glas 20 50 Ltr 40 ab e aſſauerEchtgar Tarragona roth u weiß 125 150 Priovrato Beniearlo, c e

160 210 4 Sauternes f angenehm herb 175 4 Alieante ſüß 210 rünſtraße 5Heute Sonnabend Pökelknochen,
P Diedrichh e e el a re an I u a nee a estanrant zum Landsknecht Zim Sie

Landwehrſtraße 12

J S e e2 c
e e

Chriſti Thräne 300 5 NuskKateller höchſtarom 350 5 Vng 33e e r Heute Sonnabend den S September großes Hähnchen undſuosen F Liköre u Diverse v 75 500 5 Meine Specialitäten ſind v EntenAuskegeln Um zahlreichen Zuſpruch bittet r ten
U r 2berühmten wiſſenſch Autoritäten geprüft u empfohlen vorzugsw als bewährte NB Heute Abend Pökelknochen mit Meerrettig und Sanuerkohl

Stärkungsmittel ſ Magenleidende Blutarme Schwache u Reconvalescenten
oRestaurant zur Visbörse

empfiehlt ſeine neuen dekorirten
Lokalitäten ff Vier und Wein

Angenehmer Aufenthalt
Sonnabend e Schweinsknöchel

Artilleriel
Sonnabend den 8 Septbr Abends

8 Uhr Monats Verſammlung im
Vereinslokale Salon zum Roſenthal

Tagesordnung 1 Betheiligung an
der am Sonntag den 9 September
Kulerf e Standartenweihe des

ereins ehem 10 Huſaren und an der
am 16 September ſtattfindenden Fahnen
weihe in Sennewitz 2 Ernennung
eines Ehrenmitgliedes 3 Abhaltnn

Vereln chen 12 Huscren Für Halle 4 9 I UCegendl Mansfelderſtrafe 29
Zum Standartenweihfeſte der ehemaligen 10 Huſaren werden eute Sonnabend den 8 September edie Kanceraden gebeten Sonntag den 9 Sept Nachmittag 23 Uhr im Roſen e ethal recht zahlreich zu erſcheinen Die Kameraden welche ſich zur Fahnenweihe e roßes Schlachtefeſt

des Kriegervereins zu Sennewitz Sonntag den 16 Sept betheiligen werden Frud Welſfleiſch Abends Suppe u div Wurſt Bier ff V Buge

e rer eür de l ſich nächſten r Sinn vier IrſcereSonnabend den 8 Sep ends r im Vereinslokale einzufinden I rDer Vorſtand 959 O s h zu Halle a S
Sonnabend Abend S UhrPerein ehemaliger 10 Huſaren im Altenburger ot Alter Markt 3

von Halle a S und Umgege AppellKameraden die in der preußiſchen oder deutſchen Armee einen Feldzug einer kleinen Feſtlichkeit 4 Berit n n d z r t e t 7 w e i h e baben ſind herzlich willkommen über das Sommerfeſt 5 Aufnahme

9 V MitgliederVormittag vo r 77 n h Begrüßun der Gäſte im Krieger er el zu Halle S Die Konleroben werden erſucht recht
Roſenthal Weidenplan GartenConcert Um 1 Uhr Gemeinſames Diejenigen Kameraden welche bei der Staudartenweihe ehem sablreich zu erſcheinen Der Vorſtand
Mittagefſen ebendoſelbſt Um 3 Uhr Antreten der ſich an der Standarten 10 Huſaren Sonntag den 9 ember er betheili 2 jiweihe betheiligenden Vereine im Roſenthal Abmarſch 3 Uhr nach dem Feſt lucht im Vereinslokale TFlecuee ar etheiligen treten 28 Uhr Llattdütscho Ver Lomenne

8kanzlerlokal Freybergs Garten Orden Ehren und Vereinsabzeichen ſind anzu Anzug dunkel Ehren und Vereinsabzeichen ſind an i 29 im Rizulegen Hüt Abend Klock 29 im Ricklegen Anzug ſchwarz hoher Hut Der Vorſtand J A J cher Hauptvergammiung
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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